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II. 

Das Landratsamt Donau-Ries hat als Rechtsaufsichtsbehörde die Haushaltssatzung mit 
Schreiben vom 20.02.2017 – Gesch.-Nr. 200-027-941/4 – gewürdigt und hinsichtlich Ziffer I § 
3 rechtsaufsichtlich genehmigt. 

III. 

Der Haushaltsplan liegt vom Tage der Bekanntmachung an eine Woche lang bei der Ge-
schäftsstelle der Bayerischen Rieswasserversorgung im Verwaltungsgebäude, Oskar-Mayer-
Str. 55, 86720 Nördlingen, während der allgemeinen Dienststunden für jedermann zur Ein-
sichtnahme auf. 

Nr. 3 Bekanntmachung zum Jahresabschluss 2015 des Zweckverbandes Bayerische 
Rieswasserversorgung, Sitz Nördlingen 

Der vom Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband geprüfte Jahresabschluss weist eine Bi-
lanzsumme zum 31.12.2015 in Höhe von 45.576.324,52 € aus. 

Das Jahresergebnis für das Wirtschaftsjahr 2015 weist einen Gewinn in Höhe von 85.311,02 € 

auf und ist auf neue Rechnung vorzutragen: 

Die Verbandsversammlung stimmt dem Jahresabschluss 2015 in der vorgelegten Form zu. 
Der Jahresabschluss 2015 ist somit festgestellt. 

Die Verbandsversammlung erteilt dem Verbands- und Werkausschuss, dem Verbandsvorsit-
zenden und der Werkleitung für das Jahr 2015 Entlastung. 

Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband hat in dem Bericht über die Prüfung des Jah-
resabschlusses 2015 folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt: 

„Bestätigungsvermerk: 

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie 
Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des Eigenbetriebs Baye-
rische Rieswasserversorgung für das Geschäftsjahr vom 01.01. bis 31.12.2015 geprüft. Durch 
Art. 26 Abs. 1 KommZG in Verbindung mit Art. 107 Abs. 3 Satz 2 GO wurde der Prüfungsge-
genstand erweitert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die wirtschaftlichen Verhältnisse 
des Eigenbetriebs i. S. von § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die Buchführung und die Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und 
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und den Bestimmungen der Verbands- und Be-
triebssatzung und die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebs liegen in der Verantwor-
tung der Werkleitung des Eigenbetriebs. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von 
uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung 
der Buchführung und über den Lagebericht sowie über die wirtschaftlichen Verhältnisse des 
Eigenbetriebs abzugeben. 
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Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach Art. 26 Abs. 1 des Gesetzes über die kom-
munale Zusammenarbeit in Verbindung mit Art. 107 Abs. 3 Satz 2 GO unter Beachtung der 
KommPrV und der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist Prüfung so zu planen 
und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 
den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung und 
durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesent-
lich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichender Si-
cherheit beurteilt werden kann, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebs Anlass 
zu Beanstandungen geben. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kennt-
nisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Ei-
genbetriebs sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prü-
fung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems so-
wie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwie-
gend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der ange-
wandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Werkleitung des 
Eigenbetriebs sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts. Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir darüber hinaus ent-
sprechend den vom IDW festgestellten Grundsätzen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der 
Geschäftsführung und wirtschaftlichen Verhältnisse gemäß § 53 HGrG vorgenommen. 
 
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere 
Beurteilung bildet. 
 
Vor dem Hintergrund der auf dieser Grundlage gewonnenen Erkenntnisse bestätigen wir nach 
§ 7 Abs. 4 Nr. 2 und 3 KommPrV: 
 
Die Buchführung und der Jahresabschluss entsprechen nach unserer pflichtgemäßen Prüfung 
den Rechtsvorschriften und der Verbands- und der Betriebssatzung. Der Jahresabschluss 
vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächli-
chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage. Der Lage-
bericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss; vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage des Eigenbetriebs und stellt die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung 
zutreffend dar. Die wirtschaftlichen Verhältnisse wurden geprüft; sie geben keinen Anlass zu 
Beanstandungen.“ 
 
München, 14.07.2016 
Bayerischer Kommunaler  
Prüfungsverband 
 
Christian Göb 
Wirtschaftsprüfer“ 
 
 
Der geprüfte Jahresabschluss liegt vom Tage nach dieser Bekanntmachung eine Woche lang 
bei der Geschäftsstelle der Bayerischen Rieswasserversorgung, Oskar-Mayer-Str. 55, 
86720 Nördlingen, während der allgemeinen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme auf. 
 
 
Nördlingen, 03. März 2017 
 
Bayerische Rieswasserversorgung 

 
gez. 
Christof Lautner 
Werkleiter 


